
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren    Augustfehn, den 17.01.2022 
der Landesstraßenbehörde,  
der Polizei 
des Landkreises Ammerland  
und der Gemeinde Apen, 
         
 
anlässlich der Diskussion um die Verkehrssicherheit an der Gnieserkreuzung möchte ich im 
Namen aller Gewerbegebietsanlieger am Wirtschaftsbogen das Thema 
Geschwindigkeitsreduzierung auf der K119 noch einmal aufgreifen.  
Mit Schreiben vom 12.11.2020 teilte Herr Gurk mir mit, dass eine 
Geschwindigkeitsreduzierung keine Auswirkung hätte, da 85% der Verkehrsteilnehmer 
bereits zwischen 80 und 83 km/h fahren. Diese Tatsache zeigt uns, dass die meisten der 
Verkehrsteilnehmer diese Gefahren bereits kennen und deshalb die Geschwindigkeit 
reduzieren oder sie wissen, dass die Begrenzung nach 1700m wieder endet und eine 
Ausnutzung keinen zeitlichen Vorteil bringt.  
Jedoch sind die 15% der Fahrzeuge, die sich nicht an eine reduzierte Geschwindigkeit halten, 
die große Gefahr. Diese Verkehrsteilnehmer sind sich eventuell über die Gefahrenstellen mit 
Ausfahrt Gewerbegebiet (mit zunehmender Frequenz) und nur kurzer 100er Zone nicht 
bewußt. Des weiteren beobachten wir häufig, dass Fahrzeuge aus Richtung Uplengen 
kommend, die auf das Gelände der Backstube fahren, zu spät als solche wahrgenommen 
werden, wenn ein anderes Fahrzeug von hinten mit 100km/h auffährt. 
Die 15% der Fahrzeuge werden ebenso zu Überholmannövern aufgefordert, wenn die 
anderen 85% bereits langsamer fahren als erlaubt ist.  
Uns erschließt es sich deshalb nicht, was gegen eine Reduzierung der Geschwindigkeit auf 
70Km/h spricht. Aus Uplengen kommend wäre es lediglich eine Fortsetzung der 
Geschwindigkeitsbegrenzung um 1700m. Wir sollten den verbleibenden 15% der 
Verkehrsteilnehmer damit die Gefahren aufzeigen, um die Gefahren für den zunehmenden 
Verkehr in diesem Bereich zu mindern.  
 
Wir bitten um eine erneute Prüfung unseres Anliegens für eine lebenswerte Gemeinde, 
mit freundlichen Grüßen von  
 
 

Mit genussvollen Grüßen 
             Vom Wirtschaftsbogen Augustfehn II 
  



  

 
Holzofenbäckerei Ripken GmbH & Co.KG 
Tiegelstraße 1 
26689 Augustfehn II 
Umsatzsteuer ID DE338907539 
Sitz Apen, Amtsgericht Oldenburg (Oldb) HRA 205518 
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Geschäftsführer Jörg Ripken, Apen 

Frank Reichert 
- Geschäftsführer - 

  

 
  
BEEGER Internationale 
Stückgut Logistik GmbH 
Tiegelstr. 3 
D- 26689 Apen 

 
 

Carsten Ehm 

QHSE-Manager 

 
M: +49 (0) 172 3626980 

 
DE ROMEIN GmbH 
 

Büro Wiedemar 

Zeppelinstraße 2 

04509 Wiedemar 

 
NL Verpackung GmbH & Co. KG 
i.V. Holger Freese 
- Verkauf - 

___________________________________________________________________________ 
 
Renke Schwantje 
Fehntjer Stuck GmbH 
Bolzenstraße 1-3 
26689 Apen / Augustfehn 

 

 

  Dampfhammerstr. 6,  D-26689 Apen 
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Monika Bröer 
Geschäftsleitung 

  

 
  
dekoVries GmbH 
Schultze-Fimmen-Str. 2 
D-26689 Apen 

Uwe Gallo 
  
Zimmerei Gallo & Störmer GmbH & Co. KG 
Schultze-Fimmen-Str. 3 
26689 Augustfehn II 

Taxi Alfons 

Jens Walden - Möbeltischler 
eingetragener Handwerksbetrieb 
Dampfhammerstraße 9 
26689 Augustfehn II 
_____________________________________________________________________________________________________ 

 Dennis Wilke 
Niederlassungsleiter  

Energie - Service Weser-Ems  

Wilhelm Hoyer GmbH & Co. KG 
Dampfhammerstr. 8 
26689 Apen  

Johann Ennen 
Serviceleiter 

Fahrzeugservice Robbe GmbH 
Schultze-Fimmen-Str. 1 
26689 Apen 
___________________________________________________________________________ 
Jens Beeken 
Beeken-Fahrzeugteile GmbH 
Tiegelstraße 2-4 
D-26689 Apen 

 
JAVO Stützpunkthändler 
 
Hartmut Awißus GmbH  
Alte Siedlung 1 
26689 Apen 

 
Menno Stöhr Heizung und Sanitär GmbH 
Inh. Jens Schlesselmann 
Bolzenstraße 5b 
26689 Augustfehn           


